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An Ihre Wirtschafts- und Fachredaktion

ABB liefert Supply-Chain-Softwarelösung im Wert von 15 Millionen US-Dollar zur Vernetzung von Papiermühlen in Australien und den Vereinigten Staaten 

Gemäss dem Technologiekonzern gab Industrial-IT-Architektur den Ausschlag für grössten Software-Lieferauftrag

Zürich, Schweiz, 26. April 2001 – ABB hat heute bekannt gegeben, dass sie Fertigungs- und Supply-Chain-Management-Software im Wert von 15 Millionen US-Dollar an die australische Papier- und Zellstoffgesellschaft Visy Industries liefert . Die Software wird den Hauptsitz des Unternehmens sowie dessen Fertigungsstrassen und Konzernbüros in Australien und den Vereinigten Staaten in Echtzeit miteinander vernetzen. 

“Dies ist eine der grössten je durchgeführten Softwarelieferungen an ein Unternehmen der Papier- und Zellstoffindustrie”, sagt Dinesh Paliwal, Mitglied der Konzernleitung und Leiter der ABB-Division Prozessindustrien. “Wir haben eine Lösung entwickelt, die es diesem Kunden erlaubt, sein ständig wachsendes Informationsvolumen unternehmensweit verfügbar zu machen.” 

Kurz vor dieser Software-Lieferung hatte ABB von Visy, Melbourne, Australien, einen Auftrag von über 50 Millionen US-Dollar erhalten. Mit der Lieferung der gesamten Automatisierung und Elektrifizierung sowie Anlagenverwaltungsdienstleistungen für die neue Papier- und Zellstoffmühle von Visy in Tumut, Australien, ermöglichte ABB, das enorme Pontenzial für gemeinsame Informationsnutzung über die gesamte Supply Chain von Visy hinweg umzusetzen.

“Die in Tumut entstehende Mühle von Visy Industries wird die weltweit am umfassendsten automatisierte Mühle sein”, sagt Ned Colo, Stellvertretender CEO & Senior General Manager von Visy Industries. “Durch den Einsatz von ABB-Technologie sowohl im Produkte- wie auch im Softwarebereich können wir die IT standardisieren für unsere gesamte Wertschöpfungskette an jedem unserer Standorte – von Kundenbestellungen über Planung und Fertigung bis zu Ausführung, Versand und Fakturierung.”
Gemäss ABB bilden die Komponenten-, System- und Software-Lieferungen für Visy einen wichtigen Schritt im Hinblick auf die Ausschöpfung des grossen Potenzials des Industrial-IT-Konzepts von ABB. Industrial IT, die Produkte, Dienstleistungen, Lösungen sowie Echtzeit-Anlagenverwaltung und -Businessinformationen unter einer gemeinsamen Architektur verbindet für eine schnelle und einfache Geschäftsabwicklung, trägt nach Ansicht von ABB zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit von Kunden in einer vernetzten Welt bei. 

ABB (www.abb.com) bedient die Fertigungs-, Prozess- und die Konsumgüterindustrie, Versorgungsunternehmen, den Bereich Öl, Gas und Petrochemie sowie die Infrastrukturmärkte und beschäftigt rund 160 000 Mitarbeitende in über 100 Ländern.
 (Schluss)








